Protokoll der 47. GV des Luz. Lourdespilgerverins Region 1, 
vom 17.März 2019 – Pfarreiheim Hitzkirch

Mit dem Lourdeslied wird die GV 2019 kurz nach 14 Uhr eröffnet. 
Willkomm der Präsidentin

Die Präsidentin Mariette Brunner richtet ein herzliches Willkommen an alle anwesenden Vereinsmitglieder mit einer Rose, welche symbolisch auf der Leinwand zu sehen ist.
Mit ihrem diesjährigen Leitspruch « Es tut uns gut, wenn wir uns von einer          Gemeinschaft getragen fühlen « gibt sie den Anwesenden einen Gedankenanstoss.
Willkommen heisst sie den Hitzkirchertaler Gemeindeleiter Daniel Unternährer, Schwester Cäcilia vom Kloster Ingenbohl und den später eintreffenden Leiter des Pilgerbüros – Paul Metzger. 
Ein spezieller Gruss den Leiterinnen und Leitern in den Pfarreien – dem Ehrenmitglied Lotti Müller – den Ortsvertreterinnen – und ganz besonders den Neumitgliedern.
Entschuldigungen - für diesen Tag sind Einige eingegangen. Sie werden namentlich vorgelesen.

Erlebnisse im Vereinsjahr 2018
Das traurige Erlebnis ist am 30. September die Hinnahme des Todes von Franz Schuler. Franz war Gründermittglied, langjähriger Kassier und Ehrenmitglied des Vereins. 
5. April Gormundwallfahrt -  
11.  bis 19. - interdiözesane Lourdeswallfahrt mit Bischof Markus Büchel.
13. August – Vereinswallfahrt nach der Insel Rheinau und der Schlussandacht in Baden. 

Adressänderungen: Der Aktuar ist sehr dankbar wenn Adressänderungen gemeldet werden. Es ist mühsam und vielfach unmöglich Postretouren mit dem Hinweis unter dieser Adresse unbekannt zurück kommen.


Totenehrung
Der Präses würdigt 24 verstorbene Vereinsmitglieder ( 1 verstarb schon 2017 – wir wurden erst mit einer Retoure des GV-Einladungsbriefes mit dem entsprechenden Vermerk informiert)

Stimmenzähler Versammlungsbüro

Rösli Portmann Hochdorf  und Lisbeth Koch Ruswil werden Stimmenzählerinnen gewählt
Versammlungsleiterin ist die Präsidentin Mariette Brunner
Protokollführer ist der Aktuar Hans Lang

Die Einladungen sind fristgerecht verschickt worden, somit ist die Versammlung beschlussfähig.
Gegen die Traktandenliste wird nicht opponiert, sie ist genehm.
Anwesend sind 121 Stimmberechtigte – absolutes Mehr ist 61
Protokollgenehmigung:
Das aufgelegte Protokoll der GV 2017 (verfasst von Edith Kunz) wird einstimmig genehmigt.

Rechnungsablage:
Theres erklärt als Kassierin die Jahresrechnung 2018.
Bei einem Gewinn von Fr. 2`100.38 beträgt das Vereinsvermögen neu 
Fr. 85`414.10.

Marlis Minder verliest den Prüfungsbericht.
Die Jahresrechnung 2018 wird einstimmig genehmigt.


Bestimmung der Mitgliederbeiträge

Die bisherigen Mitgliederbeiträge Fr. 15.--  für Einzelpersonen und Fr. 25.--  für Ehepaare / Partnerschaften werden beibehalten.

Lourdeswallfahrtsrückblick 2018

Theres Landolt gibt den Anwesenden Information aus Vereinssicht und kommentiert die Bilder aus Lourdes und die Fotos der Wallfahrt vom 11. bis 19. April 2018. Wallfahrtsbegleiter war Bischof Markus Büchel.

Lourdeswallfahrtausblick 2019

Paul Metzger erklärt die aktuellen Wallfahrtsangebote. Beim Gottesdienstprogramm gibt es eine kleine Änderung – die Krankensalbung ist am Montag, der Grotte-Gottesdienst am Dienstag. Begleitender Bischof ist der abtretende Vitus Huonder. Das Pastoralthema heisst « Selig Ihr Armen, denn Euch gehört das Reich Gottes « Das Anmeldeziel ist nicht erreicht. Zurzeit sind 1`337 Personen angemeldet. 
(Die Wallfahrt 2019 findet vom 8. bis 16. Mai statt.)
Datum der Wallfahrt 2020: 25.4. bis 1.5. 2020


Vereinwallfahrtsausflugsreise 2019

Nach einem Znünihalt im Comforthotel Ergerkingen halten wir mit unserem Präses im Dom von Arlesheim den Wallfahrtsgottesdienst. Zum Mittagessen fahren wir nach Mariastein und verpflegen uns dort im Klosterhotel Kreuz. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung offen. Einkehr im Wallfahrtsbezirk, Wanderungen, Geselligkeit stehen zur Verfügung. Am späten Nachmittag versammelt sich die Reiseschar in der Wallfahrtskirche zum Schlussgottesdienst und zur anschliessenden Heimreise. 
Wir offerieren den Ausflug für unsere Mitglieder für Fr. 60.--  .

Verschiedenes, Wünsche und Anregungen

Fahnezustand

Unsere Fahne ist schwer beschädigt. Notdürftiges Verwiefeln war eine momentane Behelfsaktion bis daneben wieder Schäden auftraten. Behelfsmässig wurde zu einer Beerdigung die alte Fahne mitgetragen, auch sie hat einen Riss bekommen und wurde von einer Schneiderin geschnitten und neu gerandet. In Bildern auf der Leinwand wird das «Sorgenkind» vorgestellt.
Der Vizepräsident Raphael Thali hatte den Auftrag Abklärungen zu einer Neuanschaffung zu tätigen. Die schlechten Erfahrungen mit der Lieferfirma Heimgartner haben ihm bewogen dort nicht mehr anzufragen. Er stellt eine Offerte der Firma Siegrist in Langenthal vor. Kosten um Fr. 15`000.--. Aus der Versammlung kommt der Ruf nach weiteren Offerten zu suchen, genannt wir die Firma Stadelmann in St. Gallen.
Die Kirchenratspräsidentin von Hitzkirch meint, dass diese neue Fahne immer ihren Geldwert hätte.
Die Versammlung beschliesst die Anschaffung einer neuen Vereinsfahne und beauftragt den Vorstand dieses Vorhaben weiter vorzubereiten. 

Empfehlungen:   
- Angebot Messstipendien nutzen.
- Trauerkartenverkauf bei Vorstandsmitglieder, Charlotte Müller, Edith Heggli .
- Wollresten für die Verarbeitung zu Decken an Anna Schmidli geben.
- Werbung von Neumitgliedern

Voranzeige:	
Auf der Leinwand wird für die nächste GV der Rücktritt von Kassierin Theres Landolt und von Aktuar Hans Lang angekündigt. Also gibt es spannende Wahlgeschäfte im 2020. 
[bookmark: _GoBack]Die Präsidentin möchte, dass schon heute dazu Gedanken gemacht werden, wer hier einsteigensoll, darf??
 
Dank
Die Präsidentin dankt nach allen Seiten für den Einsatz für Lourdes und die Marienverehrung. Für Spenden und Kollekten welche unseren minderbemittelten Pilgern zugutekommen.

Schlusswort des Präses
Präses Josef Stübi hat ebenfalls Dankesworte speziell an die Präsidentin.
Er vergleicht die Bilder von Abraham und von Maria, ihre Stärken im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe. 

Kurz vor sechszehn Uhr kann die Versammlung geschlossen und die Geselligkeit bei der obligaten Bratwurst gepflegt werden.

Hitzkirch. 18.03.2019                                                          
									Hans Lang, Aktuar
						 
